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1 Vorgaben

1.1  Geltungsbereich

Der Anderungsbereich befindet sich in der Stadt Haan/Rheinland in
Nordrhein-Westfalen. Haan Gbernimmt die Funktion eines Mittelzent-
rums und gehort dem Regierungsbezirk Disseldorf an. Die Stadt
Haan liegt rd. 20 km 6stlich des Oberzentrums Dusseldorf, rd. 9 km
suddstlich des Oberzentrums Solingen und rd. 15 km suddstlich des
Oberzentrums Wuppertal.

Der Geltungsbereich der Flachennutzungsplananderung befindet sich
in Haan-Ost sidlich der LandstraBe und westlich der Kampheider
StraBe. Der Anderungsbereich umfasst in der Gemarkung Haan in
Flur 10 die Flurstlicke 646 und 647 sowie in Teilen die Flurstiicke 253
und 285. Die GesamtgroRe des Anderungsbereiches betragt ca. 0,7
ha. Die Lage des Geltungsbereiches ist der Planzeichnung zu ent-
nehmen.

1.2 Darstellung des Verfahrensablaufes
Aufstellungsbeschluss

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr der Stadt
Haan hat am 25.11.2014 die Aufstellung der 34. Anderung des Fla-
chennutzungsplanes im Bereich ,Kampheider Stralle“ und die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 180 ,Kampheider Strafle“ im
Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB beschlossen. Die vorge-
nannten Beschlisse wurden am 02.06.2015 ortsublich bekannt ge-
macht.

Die Bezirksregierung Dusseldorf hat mit Schreiben vom 02.07.2015
der landesplanerischen Anfrage nach § 34 Abs. 1 LPIG zur 34. Ande-
rung des Flachennutzungsplanes zugestimmt.

Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit

Die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemak § 3 Abs. 1
BauGB und die Unterrichtung der Einwohnerinnen und Einwohner
gemal § 23 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) fand
am 10.06.2015 statt.

In der Zeit vom 10.06.2015 bis 26.06.2015 konnten die Unterlagen
zudem im Amt flr Stadtplanung und Bauaufsicht der Stadt Haan ein-
gesehen werden.

Frihzeitige Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentli-
cher Belange

Eine frihzeitige Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager 6f-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte mit Anschreiben
vom 22.06.2015 mit der Frist zur Stellungnahme bis zum 24.07.2015.
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Offentliche Auslegung und gleichzeitige Beteiligung der Behérden

und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange

Die offentliche Auslegung der 34. Flachennutzungsplananderung im

Bereich "Kampheider Stralke" gemal § 3 Abs. 2 BauGB, die Beteili-

gung der Behoérden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemal

§ 4 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Nachbargemeinden ge-

maRk § 2 Abs. 2 BauGB erfolgte in der Zeit vom __._ .2015 bis zum
.__.2015.

1.3 Derzeitige Nutzung des Anderungsbereiches

Der ca. 0,7 ha groRe Anderungsbereich wird im derzeit wirksamen
Flachennutzungsplan als Grinflache mit Zweckbestimmung ,Dauer-
kleingarten“ dargestellt. Es handelt sich hierbei jedoch lediglich um
Reserveflachen, die bisher nicht in Anspruch genommen wurden.
Derzeit sind die entsprechenden Flachen als Wiesenflache ausgebil-
det.

1.4 Derzeitige Nutzung in der ndheren Umgebung

Nordlich der Landstralle und 0Ostlich der Kampheider StralRe, die im
Osten an den Anderungsbereich angrenzt, befinden sich gewerbliche
Nutzungen innerhalb von Industriegebiets- bzw. Sondergebietsaus-
weisungen. Hierzu gehort u. a. der Moébelmarkt Ostermann / Trends
mit seiner zum Anderungsbereich hin ausgerichteten Stellplatzanlage
und Andienung 6stlich des Anderungsbereiches.

Die Flachen sidlich, westlich und unmittelbar nérdlich des Ande-
rungsbereiches sind — wie der Anderungsbereich selbst — als Griin-
flache mit der Zweckbestimmung "Dauerkleingarten” festsetzt. Auf rd.
3 ha befinden sich hier tatsachlich Kleingarten eines Kleingartnerver-
eins, ein Vereinsheim und eine Stellplatzanlage (letztere auf Flur-
stick 253, Flur 10, Gemarkung Haan), die im Norden an den
Anderungsbereich angrenzt. Bei den (ibrigen Flachen fiir Dauerklein-
garten handelt es sich ebenfalls um Reserveflachen, die bisher noch
nicht in Anspruch genommen wurden.

Im weiteren Umfeld des Anderungsbereiches in Richtung Siiden be-
findet sich das Wohngebiet am Kampheider Feld.

Zur detaillierteren Beschreibung des derzeitigen dkologischen Zu-
standes im Anderungsbereich wird auf den Umweltbericht verwiesen.

1.5 Vorhandenes Planungsrecht

1.5.1 Regionalplan

Der Regionalplan Disseldorf (GEP 99) stellt fir die Flachen im Ande-
rungsbereich ,Allgemeinen Siedlungsbereich” dar. Eine Anderung
des Regionalplans ist somit nicht notwendig.
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1.5.2 Flachennutzungsplan

Im wirksamen Flachennutzungsplan der Stadt Haan (FNP 1994) wird
der Anderungsbereich als ,Grunflache* mit der Zweckbestimmung
,2Dauerkleingarten“ dargestellt. Um die Realisierung der geplanten
Unterkunft fir Flichtlinge / Asylbewerber planungsrechtlich zu er-
moglichen, ist eine Anderung des Flachennutzungsplanes zugunsten
der Darstellung einer Flache fur den Gemeinbedarf mit der Zweckbe-
stimmung ,Sozialen Zwecken dienende Gebdude und Einrichtungen®
notwendig. Zudem wird im Suden eine ,Flache fir Manahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft"
dargestellt.

1.5.3 Landschaftsplan
Der Anderungsbereich befindet sich nicht innerhalb des Geltungsbe-
reiches des Landschaftsplanes des Kreises Mettmann.

1.5.4 Bebauungsplan

Der Anderungsbereich ist derzeit Bestandteil des rechtskraftigen Be-
bauungsplanes Nr. 54a ,Bollenberg II* und wird in diesem als Griin-
flache mit der Zweckbestimmung ,Dauerkleingarten® festgesetzt.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 180 ,Kampheider Strale”
wird gem. § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren zur Anderung des
Flachennutzungsplanes durchgefiihrt.

1.5.5 NATURA 2000

Gebiete des europaischen Netzes NATURA 2000 sind nicht betrof-
fen, da diese in relevanter Entfernung nicht vorliegen. Das nachstge-
legene Gebiet DE-4707-302 ,Neandertal” befindet sich nordwestlich
in einer Entfernung von ca. 3 km.

1.6 Ziel und Zweck der Planung

Anlass fiir die vorliegende Flachennutzungsplananderung ist der Be-
darf an zusatzlichen Unterbringungsmoglichkeiten fir Flichtlinge /
Asylbewerber. In der jingeren Vergangenheit ist die Zahl der Flicht-
linge nach Deutschland stark angestiegen. Die Kommunen sind ver-
pflichtet, die ihnen zugewiesenen Flichtlinge / Asylbewerber aufzu-
nehmen und unterzubringen. Das Ministerium fur Bauen, Wohnen,
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen geht
davon aus, dass die Zahl der Unterbringungsfalle fiir Asylbewerber /
Fluchtlinge auf hohem Niveau bleiben wird. Fir die der Stadt Haan
zugewiesenen Personen reichen die vorhandenen Unterklnfte nicht
aus.
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Der Rat der Stadt Haan hat sich mit Beschluss vom 06.05.2014 fur
eine bedarfsorientierte Beseitigung des Unterbringungsdefizits unter
Einbeziehung einer Entwicklung am Standort Kampheider Stralie
ausgesprochen. Vorausgegangen war eine das Stadtgebiet umfas-
sende Analyse moglicher Unterbringungsstandorte / Unterbrin-
gungsmoglichkeiten durch die Verwaltung*. Um den Standort
Kampheider StralRe entsprechend stadtebaulich entwickeln zu koén-
nen, ist die Aufstellung der 34. Anderung des Flachennutzungsplans
im Bereich "Kampheider Stral’e" und des Bebauungsplans Nr. 180
"Kampheider StralRe" erforderlich.

2 Planungsgrundlagen

2.1 Inhalt des Flachennutzungsplanes

Der Flachennutzungsplan stellt gemal § 5 Abs.1 BauGB die sich aus
der beabsichtigten stadtebaulichen Entwicklung ergebende Art der
baulichen Nutzung fir das gesamte Gemeindegebiet dar.
Entsprechend dem unter Pkt. 1.6 definierten Planungsziel soll fir den
Anderungsbereich kiinftig die Darstellung als ,Flache fir den Ge-
meinbedarf” mit der Zweckbestimmung ,Sozialen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen® getroffen werden. Im Sdden wird flr
einen Teil des Anderungsbereiches die Darstellung als ,Flache fir
MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur
und Landschaft getroffen.

2.2 Verkehrliche ErschlieBung

Die ErschlieBung des Anderungsbereiches erfolgt tiber die Kamphei-
der StralRe, uber die sowohl durch den Anschluss an die Landstral3e
als auch an die Kampstral3e die Anbindung an die Innenstadt sicher-
gestellt ist. Die Landstral3e bietet darliber hinaus in Richtung Osten
einen direkten Anschluss an die Bundesautobahn 46 (Anschlussstelle
Haan-Ost).

Uber den im Norden des Plangebietes verlaufenden Weg, der u.a.
die Kleingartenanlage an die Kampheider Stral3e anbindet, ist zudem
eine fuRlaufige Verbindung — abseits der Strallen — durch das Haaner
Bachtal in Richtung der Innenstadt gegeben.

In weniger als 300 m Entfernung zum Anderungsbereich befinden
sich drei Bushaltestellen (Rheinische Stralte, Kampstralle, Bergische
StraRe). Uber diese Haltestellen besteht eine Direktverbindung zum
zentralen Versorgungsbereich ,Innenstadt und den dort vorhande-
nen zentralen Infrastruktureinrichtungen (wie z.B. das Rathaus). Die
Bushaltestelle ,Rheinische Stralke” ist ebenfalls Uber Wegeverbin-
dungen abseits der gréReren Strallen erreichbar.
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Zudem ist eine Anbindung an den Bahnhof Haan gegeben, der ca. 3
km von dem Anderungsbereich entfernt auch in Fahrraderreichbarkeit
liegt und optimale Anbindungen an die Oberzentren Kéln und Wup-
pertal bietet.

Mit dem ebenfalls in ca. 3 km Entfernung gelegenen Bahnhof Gruiten
besteht ein weiterer Anschluss an das regionale und Uberregionale
Schienenverkehrsnetz. Unter anderem ist das Oberzentrum Dussel-
dorf Uber diesen Bahnhof ohne Umstieg erreichbar.

2.3 Larmimmissionen

Mit der Festsetzung des Anderungsbereiches als ,Flache fir Ge-
meinbedarf* mit der Zweckbestimmung ,Sozialen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen® ist eine spezielle Nutzung des Gebietes
vorgesehen, welcher in der DIN 18005 keine Orientierungswerte zu-
geordnet sind. Auch in der TA Larm sind keine verbindlichen Richt-
werte fur eine derartige Nutzung verankert.

Bei der geplanten Nutzung handelt es sich um Gemeinschaftsunter-
kinfte, die keine dauerhafte Wohnnutzung im Sinne des baupla-
nungsrechtlichen Begriffs des ,Wohnens” begrinden, da es sich um
eine zeitlich begrenzte Unterbringung handelt, der es u.a. aufgrund
der fehlenden Freiwilligkeit des Aufenthalts und der Zahl der Bewoh-
ner an den fur ein Wohngebiet charakteristischen Merkmalen fehlt.
Vor dem Hintergrund der Lage des Anderungsbereiches im Uber-
gangsbereich zwischen den gewerblichen Flachen an der LandstralRe
und der Wohnbebauung stdlich des Kampheider Feldes wird daher
fur die vorliegende Bauleitplanung davon ausgegangen, dass die
geplante Nutzung der Flichtlingsunterkunft einen Immissionsschutz-
anspruch entsprechend dem eines ,Mischgebietes” gem. § 6 Bau-
NVO besitzt, in dem gesunde Wohnverhaltnisse gewahrleistet sind.
Ein héherer Immissionsschutzanspruch als der eines ,Mischgebietes”
ist vor dem Hintergrund der oben dargestellten besonderen Nut-
zungscharakteristik nicht gegeben.

Gewerbeldrm

Im Zuge das parallel in der Aufstellung befindlichen Bebauungspla-
nes Nr. 180 ,Kampheider Stral’e“ wurden im Rahmen eines Schall-
gutachtens* die mit dem nérdlich des Anderungsbereiches gelegenen
Gewerbegebietes sowie dem dstlich gelegenen Mdbelhaus verbun-
denen Immissionen untersucht.

Die Beurteilung der auf das Plangebiet einwirkenden Gewerbelarm-
immissionen erfolgte anhand der Vorgaben der TA Larm. Im Ergebnis
ist festzustellen, dass unter den getroffenen Emissionsansatzen die
Immissionsrichtwerte flr ein Mischgebiet an allen Immissionsorten
sowohl zum Tages- als auch zum Nachtzeitraum eingehalten werden.
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Verkehrslarm

Das im Zuge das parallel in der Aufstellung befindlichen Bebauungs-
planes Nr. 180 ,Kampheider Straf3e“ erstellte Schallgutachten (s.0.)
trifft ebenfalls eine Aussage zu dem Verkehrslarm, der von der Land-
straRe (nordlich des Anderungsbereiches) und der Kampheider Stra-
Re (ostlich des Anderungsbereiches) auf den Anderungsbereich
einwirkt. Da das Gutachten zu dem Ergebnis kommt, dass in Teilbe-
reichen die schalltechnischen Orientierungswerte sowohl zur Tages-
als auch zur Nachtzeit Uberschritten werden, werden auf Ebene des
Bebauungsplanes passive SchallschutzmalBnahmen empfohlen.

2.4 Wasserwirtschaftliche Belange, Ver- und Entsorgung
Im Anderungsbereich soll die Versorgung mit Wasser und Energien
durch die Ausweitung der vorhandenen Netze der Stadtwerke Haan
erfolgen.

Die Versorgung mit Leitungen zur Telekommunikation soll ebenfalls
Uber die Ausweitung vorhandener Netze innerhalb des o6ffentlichen
StraBenraums erfolgen.

Schmutzwasser

Das Schmutzwasser des Anderungsbereiches kann in den vorhan-
denen Schmutzwasserkanal der Kampheider StralRe eingeleitet wer-
den.

Niederschlagswasser

Aufgrund der erstmaligen Befestigung und Anbindung der Flachen an
die Kanalisation ist das Niederschlagswasser nach den gesetzlichen
Vorgaben zwingend ortlich zu versickern oder in ein Gewasser einzu-
leiten.

Im Zuge des parallel durchgefihrten Bebauungsplanverfahrens wur-
de hierzu ein Gutachten erstellt*, das im Ergebnis aufzeigte, dass der
festgestellte Durchlassigkeitskoeffizient deutlich kleiner ist als der
Durchlassigkeitskoeffizient, der zum Erzielen einer ausreichenden
Versickerungsleistung vorausgesetzt wird. Somit ist eine Versicke-
rung in dem hier anstehenden Boden nach den einschlagigen Regel-
werken bzw. Gesetzesvorgaben nicht moglich. Es wirde sich ein
Wasserstau in der Versickerungsanlage bilden, so dass eine Schadi-
gung bzw. Beeintrachtigung der Nachbargeldnde nicht ausgeschlos-
sen werden konnte. Aus diesem Grund wird auf Ebene des
Bebauungsplanes ein Regenrickhaltebecken eingeplant. Das Nie-
derschlagswasser aus dem Anderungsbereich wird dann nach Riick-
haltung in den Haaner Bach eingeleitet, das Oberflachenwasser von
der Kampheider Stral3e wird vorgereinigt und anschlieRend ebenfalls
nach Rickhaltung in den Haaner Bach eingeleitet.
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2.5 Anforderungen des Klimaschutzes und der
Anpassung an den Klimawandel
Der Rat der Stadt Haan hat am 20.06.2007 das ,10-Punkte-
Klimaschutzprogramm fir Haan — Energie sparen, effizient nutzen
und umweltfreundlich produzieren® beschlossen. Die Bauleitplane
sollen ferner gemal § 1 Abs. 5 BauGB den ,Klimaschutz und die
Klimaanpassung insbesondere auch in der Stadtentwicklung® férdern.
Dabei kdnnen im Rahmen der Bauleitplanung nur bodenrechtliche
Regelungen getroffen werden.
Mit der Planung erfolgt die Entwicklung einer unmittelbar an den be-
stehenden Siedlungsraum angrenzenden Flache. Aufgrund der Nahe
zu den bestehenden Infrastrukturen und Versorgungseinrichtungen
werden die aus der Planung kinftig resultierenden Verkehrsbhewe-
gungen und die damit verbundenen Emissionen soweit als mdglich
reduziert.
Zur Erleichterung der Unterbringung von Asylbewerbern und Flicht-
lingen sind verschiedene rechtliche Vorgaben geandert worden.
Durch diese werden Abweichungen von bauplanungsrechtlichen
Standards ermoglicht. So hat das Bundeskabinett am 29. September
2015 unter anderem punktuelle Erleichterungen bei den energeti-
schen Anforderungen der Energieeinsparverordnung (EnEV) an Auf-
nahmeeinrichtungen und Gemeinschaftsunterkiinften beschlossen.
Auch das Erneuerbare-Energie-Warmegesetz wurde entsprechend —
temporar — geandert. Die Anderungen betreffen den Einsatz erneuer-
barer Energien und die energetischen Anforderungen an Warme-
schutz bzw. Anlagentechnik in Gebauden fir Asylbewerber und
Flichtlinge und sind bis Ende 2018 befristet. Die Anforderungen an
den Mindestwarmeschutz nach den anerkannten Regeln der Technik
sind auch weiterhin einzuhalten.
Zusammenfassend ist festzuhalten, dass mit dem geplanten Vorha-
ben weder Folgen des Klimawandels erheblich verstarkt werden,
noch Belange des Klimaschutzes unverhaltnismaRig negativ betrof-
fen sind.

3 Umwelt- und Artenschutz

Im Rahmen des Verfahrens wurde ein separater Umweltbericht er-
stellt (s. Anlage 1 zur Begriindung). Die detaillierten Ergebnisse kon-
nen dem Gutachten enthommen werden.

Im Verfahren zum parallel aufgestellten Bebauungsplan Nr. 180 wur-
de zudem eine separate Artenschutzprifung erarbeitet (s. Anlage 2
zur Begrundung). Mittels Informationsabfrage der LANUV Natur-
schutz-Fachinformationssysteme NRW | @Linfos | Messtischblatt
4708 (Quadrant 3) wurde das potenzielle Artenspektrum in Bezug auf
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bereits registrierte Vorkommen planungsrelevanter Arten im Untersu-
chungsraum geprift.

Ergebnis der Artenschutzprifung ist es, dass zum Schutz der Voégel
und Fledermduse nach § 44 Abs. 1 BNatSchG Baumfallungen nur
aullerhalb der Fortpflanzungszeit geschitzter Arten, also vom 1. Ok-
tober bis 28. Februar, zulassig sind.

Unter Bericksichtigung dieser Mallhahme werden mit der Planung
keine Verbotstatbestande gem. § 44 BNatSchG vorbereitet.

Die detaillierten Ergebnisse kdnnen dem Gutachten entnommen wer-
den.

Bearbeitet im Auftrag der Stadt Haan
Coesfeld, 06.11.2015

WOLTERS PARTNER
Architekten & Stadtplaner GmbH
Daruper Strale 15 - 48653 Coesfeld

4 Anlagenverzeichnis

Anlage 1:  Umweltbericht zur 34. Anderung des Flachennutzungs-
planes im Bereich ,Kampheider Strafl3e”, Wolters Partner
GmbH, Coesfeld, 06.11.2015

Anlage 2:  Artenschutzprifung zum Bebauungsplan Nr. 180
.Kampheider Stralte“, Wolters Partner GmbH, Coesfeld,
06.11.2015
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1 Einleitung

Der Umweltbericht fasst die Ergebnisse der gem. §§ 2 (4) i.V.m § 1
(6) Nr. 7 und 1a BauGB durchzufihrenden Umweltprifung zusam-
men, in der die mit der vorliegenden Anderung des Flachennut-
zungsplanes voraussichtlich verbundenen Umweltauswirkungen
ermittelt und bewertet wurden.

Inhaltlich und in der Zusammenstellung der Daten folgt der Umwelt-
bericht den Vorgaben der Anlage zu §§ 2 Abs. 4 und 2a BauGB. Auf
der Ebene der Flachennutzungsplanung ist der Focus der Untersu-
chung auf die flachenbezogene Zielplanung zu lenken. Detailfragen
werden auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung bzw. der
Genehmigungsplanung erdrtert. Der Untersuchungsraum des Um-
weltberichts umfasst im wesentlichen den Anderungsbereich. Je nach
Erfordernis und raumlicher Beanspruchung des zu untersuchenden
Schutzguts erfolgt eine Variierung dieses Untersuchungsraums.

2 Anlass, Inhalt und Ziele der Anderung

In der jungeren Vergangenheit ist die Zahl der Flichtlinge nach
Deutschland stark angestiegen. Die Kommunen sind verpflichtet, die
ihnen zugewiesenen auslandischen Flichtlinge / Asylbewerber auf-
zunehmen und unterzubringen. Das Ministerium fiir Bauen, Wohnen,
Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen geht
davon aus, dass die Zahl der Unterbringungsfalle fiir Asylbewerber /
Fluchtlinge auf hohem Niveau bleiben wird. Fur die der Stadt Haan
zugewiesenen Personen reichen die vorhandenen Unterklnfte nicht
aus. Seitens der Verwaltung wurde bis Ende des Jahres 2016 ein
Defizit von rd. 150 Unterbringungsplatzen ermittelt.

Der Rat der Stadt Haan hat sich mit Beschluss vom 06.05.2014 fur
eine bedarfsorientierte Beseitigung des Unterbringungsdefizits unter
Einbeziehung einer Entwicklung am Standort Kampheider Stralle
ausgesprochen. Vorausgegangen war eine das Stadtgebiet umfas-
sende Analyse moglicher Unterbringungsstandorte / Unterbrin-
gungsmadglichkeiten durch die Verwaltung®.

Ziel des Bebauungsplans ist es, an der Kampheider Stral’e die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen fiir die Errichtung von Gemein-
schaftsunterklinften fur Asylsuchende mit insgesamt rund 60 Platzen
zu schaffen.

Um den Standort Kampheider Stralle entsprechend stadtebaulich
entwickeln zu kénnen, ist die Aufstellung des Bebauungsplans Nr.
180 "Kampheider StraRe" sowie der 34. Anderung des Flachennut-
zungsplans im Bereich "Kampheider Strafte" erforderlich. Der ca. 0,7
ha groRe Anderungsbereich wird im derzeit wirksamen Flachennut-
zungsplan als Grunflache mit Zweckbestimmung ,Dauerkleingarten®
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dargestellt. Um die Realisierung der geplanten Unterkunft fur Fllcht-
linge / Asylbewerber planungsrechtlich zu ermdglichen, ist eine Ande-
rung des Flachennutzungsplanes zugunsten der Darstellung einer
Flache fir den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung ,Sozialen
Zwecken dienende Gebdude und Einrichtungen® notwendig. Zudem
wird im Sutden eine ,Flache fur Malknahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft dargestellt.

Auszug aus dem bisher gultigen 34. Anderung des

Flachennutzungsplan Flachennutzungsplanes

Abb. 1: FNP-Bestand / 34. Anderung des FNP im Bereich
.Kampheider Stralie*

3 Umweltschutzziele

Nachfolgend werden die gesetzlich zu beachtenden Ziele zum Schutz
der Umwelt aufgefuhrt. Diese werden je nach Planungsrelevanz bei
der Analyse der Schutzguter berticksichtigt.

Die auf den genannten Gesetzen bzw. Richtlinien basierenden Vor-
gaben fir den Anderungsbereich werden je nach Planungsrelevanz
inhaltlich bei der Betrachtung der einzelnen Schutzgtiter abgehandelt.

Tab.1: Umweltschutzziele
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Umweltschutzziele

buch, TA Larm, DIN 18005 Schallschutz im Stadtebau).

Natur und Landschaft) enthalten.

Mensch Hier bestehen fachliche Normen, die insbesondere auf den Schutz des Menschen vor Im-
missionen (z.B. Larm) und gesunde Wohn- und Arbeitsverhéltnisse zielen (z.B. Baugesetz-

Bezuglich der Erholungsmoglichkeit und Freizeitgestaltung sind Vorgaben im Baugesetz-
buch (Bildung, Sport, Freizeit und Erholung) und im Bundesnaturschutzgesetz (Erholung in

Tiere und Pflan- | Die Berlicksichtigung dieser Schutzgiiter ist gesetzlich im Bundesnaturschutzgesetz, dem

zen, Landschaftsgesetz NW und in den entsprechenden Paragraphen des Baugesetzbuches
Arten- und Bio- (u.a. zur Sicherung der Leistungs- und Funktionsfahigkeit des Naturhaushalts und der Tier-
topschutz und Pflanzenwelt einschlief3lich ihrer Lebensstatten und Lebensraume) vorgegeben.

| 4
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Umweltschutzziele

Boden und Was-
ser

Hier sind die Vorgaben des Bundesnaturschutzgesetzes, des Bundes- und Landesboden-
schutzgesetzes (u.a. zum sparsamen und schonenden Umgang mit Grund und Boden, zur
nachhaltigen Sicherung oder Wiederherstellung der Bodenfunktionen), der Bundesboden-
schutzverordnung und bodenschutzbezogene Vorgaben des Baugesetzbuches (z.B. Bo-
denschutzklausel) sowie das Wasserhaushaltsgesetz und das Landeswassergesetz (u.a.
zur Sicherung der Gewasser zum Wohl der Allgemeinheit und als Lebensraum fur Tier
und Pflanze) die zu beachtenden gesetzlichen Vorgaben.

Landschaft Die Bericksichtigung dieses Schutzguts ist gesetzlich im Bundesnaturschutzgesetz, dem
Landschaftsgesetz NW (u.a. zur Sicherung der Vielfalt, Eigenart und Schoénheit sowie des
Erholungswerts der Landschaft) und in den entsprechenden Paragraphen des Baugesetz-

buches vorgegeben.

Zur Erhaltung einer bestmdglichen Luftqualitat und zur Vermeidung von schadlichen Um-
welteinwirkungen sind die Vorgaben des Baugesetzbuches, des Bundesimmissionsschutz-
gesetzes und der TA Luft zu beachten. Indirekt enthalten Gber den Schutz von Biotopen
das Bundesnaturschutzgesetz und direkt das Landschaftsgesetz NW Vorgaben fir den

Luft und Klima

Klimaschutz.
Kultur- und Bau- oder Bodendenkmale sind durch das Denkmalschutzgesetz unter Schutz gestellt. Der
Sachgiiter Schutz eines bedeutenden, historischen Orts- und Landschaftsbilds ist in den entsprechen-
den Paragraphen des Baugesetzbuchs bzw. des Bundesnaturschutzgesetzes vorgegeben.
4 Beschreibung des derzeitigen Umweltzustands und

Prognose bei Durchfithrung des Vorhabens

Tabelle 2: Beschreibung des derzeitigen Umweltzustands / Prognose bei Planreali-
sierung / Nullvariante

Schutzgut Bestand Auswirkungsprognose
Mensch - Am nordlichen Rand des Ande-|- Es entstehen keine nachteiligen Wirkungen auf die
rungsbereiches befindet sich ein bestehende Parkplatznutzung oder angrenzende
Parkplatz. Gewerbebetriebe.
- Grunflache mit der Zweckbestimmung

- Ostlich angrenzend bestehen ge-

werbliche Nutzungen. .Dauerkleingarten” geht verloren.

- Erforderliche Larmimmionsabstande der Bebauung

- Die Flach terliegt planungsrecht-
e acne unteriiegt p 9 werden eingehalten.

lich der Dauerkleingartennutzung.

Mit der Planung werden keine erheblich nachteiligen
Beeintrachtigungen vorbereitet.

Biotoptypen,

Der Anderungsbereich ist planungs-

mittelbar die Siedlungs-/ Industrie-
flachen an den Anderungsbereich.
Weiter sidlich und westlich folgen
ebenfalls Wohnnutzungen.

Im Norden des Anderungsbereiches
befinden sich einige alte Weiden.
Eine essenzielle Funktion der Fla-
che ist vor dem Hintergrund der an-
grenzenden Flachen nicht
erkennbar.

- Mit der Uberplanung der Griinlandflachen wird ein

Tiere und rechtlich durch die Griinflaiche mit| Bereich mittlerer 6kologischer Qualitat Giberplant. Da in
Pflanzen, der Zweckbestimmung ,Dauerklein-| westlicher und sidlicher Richtung weitere Griinflachen
Biologische garten® gepragt. vorhanden sind, ist nicht davon auszugehen, dass es-
Vielfalt - Im Norden und Osten grenzen un-| Senzielle Funktion verloren gehen.

- Geholze sollten auf der Ebene der verbindlichen Bau-
leitplanung zum gréRten Teil gesichert werden.

Unter Berlcksichtigung erforderlichen AusgleichsmaR-
nahmen gem. § 14 BNatSchG mit der Planung keine
erheblich nachteiligen Beeintrachtigungen vorberei-
tet.
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Schutzgut Bestand Auswirkungsprognose

Arten- - Laut Abfrage des Fachinformations- |- Laut Artenschutzprifung (Anlage 2 der Begriindung)

und Bio- systems kommen im Bereich des| sind zum Schutz der Vogel und Fledermduse nach §

topschutz Messtischblattes 4708, Quadrant 3| 44 Abs. 1 BNatSchG sind Baumfallungen nur auer-
29 planungsrelevante Arten vor. halb der Fortpflanzungszeit geschitzter Arten, also

- In Kapitel 11 der Begriindung zum| Vvom 1. Oktober bis 28. Februar, zulassig.

Bebauungsplan ist erlautert, dass |- Die Baume im Norden des Plangebietes werden auf
eine essenzielle Funktion der im| der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung festge-
Plangebiet befindlichen Habitate als | setzt.
Brut- oder Nahrungshabitat fir pla-
nungsrelevante Arten unter Berlick- | Unter Beriicksichtigung dieser MaRnahme werden mit
sichtigung  der  vorgeschlagenen | der Planung keine Verbotstatbestinde gem. § 44
Mafnahmen ausgeschlossen wer- | BNatSchG vorbereitet.
den kann.

Boden - Im Anderungsbereich findet man |- Grundsétzlich ist Boden ein ,nicht vermehrbares Gut*,
Pseudogley-Brauneerde (zum Teil | und jeder Eingriff verdndert die natlirliche Genese.
typische Braunerde) vor. Der Boden | . Mit der Planung wird ein Boden mittlerer Funktion
weist mit 50-75 Bodenwertpunkten | ({iberplant.
eine hohe Ertragsfahigkeit auf. Die Unter Berlcksichtigung des noch festzulegenden Aus-
Gesamtfilterfunktion des Bodens | gjgichs, mit dem i.d.R. auch bodenaufwertende MaR-
wird vom geologischen Dienst als | nahmen an anderer Stelle umgesetzt werden, sind auch
»mittel“ eingestuft. Dieser Boden ist | die mit der Versiegelung verbundenen erheblichen Be-
schutzwirdiger fruchtbarer Boden | eintrachtigungen ausgeglichen. Es verbleiben keine
(Regelungs- und Pufferfunktion / na- | erheblich nachteiligen Beeintrachtigungen.
tirliche Bodenfruchtbarkeit)

- Beeintrachtigung des Bodens be-
stehen durch Schad- und Nahrstof-
feintrage / mechanische
Beeintrachtigung aus ehemaliger
ackerbaulicher Nutzung.
Wasser - Oberflachengewasser kommen im |- Eine nachhaltige Beeintrachtigung von Oberflachen-

Anderungsbereich nicht vor.

- Der Anderungsbereich liegt auRer-
halb von Wasserschutzgebieten.

- Der Anderungsbereich ist laut Geo-
logischem Dienst grundwasserfrei.

gewassern ist aufgrund der Lage des Anderungsbe-
reiches nicht erkennbar.

Mit der Planung werden keine Oberflachengewasser
beeintrachtigt. Jedoch werden sich die Niederschlags-
verhaltnisse kleinflachig andern. Unter Beriicksichtigung
der Vorgaben gem. § 51a LWG und der grofraumigen
Wirkung der Grundwasserstrome werden jedoch keine
erheblich nachteiligen Beeintrachtigungen vorberei-
tet.
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Schutzgut

Bestand

Auswirkungsprognose

Klima und Luft
| Klimaschutz

Die Flachen liegen in einem, durch
atlantisches Klima gepragten Be-
reich (Hauptwindrichtung um Sid-
west) und Ubernehmen als
Offenlandflachen eine Funktion als
Kaltluftentstehungsgebiet.
Hinsichtlich des Klimaschutzes ist
festzustellen, dass sich der Ande-
rungsbereich im Anschluss an den
bestehenden Siedlungsbereich be-
findet

- Mit der Anderung wird planungsrechtlich die Nutzung
und Versiegelung einer Flache mit Kaltluftentste-
hungsfunktion vorbereitet. Da die geplanten und um-
gebenden Siedlungsbereiche jedoch nicht als
grof¥flachig versiegelte Bereiche einzustufen sind und
im nahen Umfeld weitere klimawirksame Freiflachen
bestehen, wird kein erheblich nachteiliger Eingriff vor-
bereitet.

- Mit der Lage im Siedlungsbereich an einer bestehen-
den StralRe bestehen zudem Synergieeffekte der be-
stehenden Infrastruktur.

Mit der Planung werden keine erheblichen Beeintrach-
tigungen auf das Schutzgut vorbereitet.

Landschaft - Der Anderungsbereich umfasst eine | - Mit der Planung erfolgt eine Ausdehnung des beste-
Wiesenflache inmitten des Sied-| henden Siedlungsbereiches.
lungs-/ Industriebereiches. Mit der Planung werden keine erheblichen Beeintrich-

tigungen auf das Schutzgut vorbereitet.

Kultur- und - Sowohl innerhalb des Anderungsbe- | - Keine Inanspruchnahme von Kulturgiitern oder Sach-

Sachgiiter reiches als auch im planungsrele-| gitern Dritter.
vanten  Umfeld liegen  keine |. Derzeit liegen keine Erkenntnisse (iber kulturhistorisch
Baudenkmaler oder sonstige Denk-| pedeutsame Bodenfunde vor — sollten im Zuge der
maler im Sinne des Denkmalschutz- |  BaumaRnahmen interessante Bodenfunde festgestellt
gesetzes (DSchGNW). Auch | werden, ist die Denkmalschutzbehérde zu informieren.
bestehen keine Blickbeziehungen zu Mit der Planung werden keine erheblichen Beeintrach-
Baudenkmalern. tigungen auf das Schutzgut vorbereitet.

Wirkungs- - Wechselwirkungen zwischen den |- Keine lber die unter den vorgenannten Schutzgitern

gefiige Schutzgltern, die Uber diese ,nor-| hinausgehenden Beeintrachtigungen von Wirkzusam-

zwischen den

Schutzgiitern

malen® Zusammenhange hinausge-
hen, bestehen nicht. Es liegen im
Anderungsbereich keine Schutzgi-
ter vor, die in unabdingbarer Abhan-
gigkeit voneinander liegen (z.B.
extreme Boden- und Wasserverhalt-
nisse mit aufliegenden Sonderbioto-
pen bzw. Extremstandorten).

menhangen.

Mit der Planung werden keine erheblichen Beeintrach-
tigungen auf das Schutzgut vorbereitet.

Prognose bei
Nicht-
Durchfiihrung
der Planung

Bei Nicht-Realisierung der Planung wiirde die landwirtschaftliche Nutzung (Griinland) fortgefiihrt
werden.




5 Prognose iiber die Entwicklung des
Umweltzustandes bei Nichtdurchfiihrung der
Planung (Nullvariante)

Von einer deutlichen Anderung der bestehenden Nutzung im Ande-

rungsbereich ist bei Nichtdurchfiihrung der Anderung nicht auszuge-

hen. Die Flachen wirden voraussichtlich weiter landwirtschaftlich
genutzt werden.

6 Geplante MaBnahmen zur Vermeidung, Verringerung
und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen

6.1 NATURA 2000

Gebiete des europaischen Netzes NATURA 2000 sind nicht betrof-

fen, da diese in relevanter Entfernung nicht vorliegen. Das nachstge-

legene Gebiet DE-4707-302 ,Neandertal“ befindet sich nordwestlich

in einer Entfernung von ca. 3 km.

6.2 Artenschutz

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wurde eine artenschutz-
rechtliche Prifung erarbeitet, die als Anlage 2 der FNP-Begriindung
beigefligt wurde. Um artenschutzrechtliche Verbotstatbestande gem.
§ 44 BNatSchG auszuschlieRen, sind zum Schutz der Végel und Fle-
dermaduse nach § 44 abs. 1 BNatSchG Baumfallungen nur auf3er-
halb der Fortpflanzungszeit geschutzter Arten, also vom 1. Oktober
bis 28. Februar, zulassig. Zudem sind die im Norden befindlichen
Weiden auf der Ebene der verbindlichen Bauleitplanung festzuset-
zen.

Unter Berlcksichtigung dieser Mallhahme werden mit der Planung
keine Verbotstatbestidnde gem. § 44 BNatSchG vorbereitet.

6.3 Eingriffsregelung

Mit der Anderung des Flachennutzungsplanes wird ein Eingriff in Na-
tur und Landschaft vorbereitet, ohne dass damit die planungsrechtli-
che Zulassigkeit begrindet wirde. Dies erfolgt auf Ebene der
verbindlichen Bauleitplanung, auf der — sofern erforderlich — die not-
wendigen Mallnahmen zum Ausgleich bzw. zur Kompensation der
Eingriffe in Natur und Landschaft festzulegen sind.

6.4 Vermeidungs- und VerringerungsmafBnahmen

In der verbindlichen Bauleitplanung ist genauer zu prifen, welche
MaRnahmen durchgefiihrt bzw. angewendet werden kdnnen um
nachteilige Auswirkungen durch die Angerung zu vermeiden und zu
verringern.
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7 Anderweitige Planungsmaoglichkeiten

Seitens der Stadt Haan wurde eine das ganze Stadtgebiet umfas-
sende Analyse potenzieller Unterbringungsstandorte / Unterbrin-
gungsmoglichkeiten durchgeflhrt*. Dabei wurden verschiedene
Kategorien an Unterbringungsmadglichkeiten untersucht und ver-
schiedene Kriterien angesetzt, nach denen die potenziellen Standorte
bewertet wurden.

Diverse Standortvorschlage schieden aufgrund verschiedener Aus-
schlusskriterien von vorneherein von der weiteren Untersuchung aus.
Die verbliebenen, naher untersuchten Standorte wurden gesichtet
und nach verschiedenen Kriterien beurteilt und bewertet. Demnach
stellten sich verschiedene Standorte unter bestimmten, zeitbeanspru-
chenden Bedingungen, grundsatzlich als geeignet fur die dauerhafte
Errichtung von Unterklnften heraus.

Die Verwaltung sprach sich nach Wirdigung der unterschiedlichsten
Beurteilungskriterien deutlich fur die Entwicklung des Standortes
Kampheider Stralle aus. Der Standort weist Vorteile gegeniiber an-
deren Standorten im Stadtgebiet auf. Hierzu zahlen z.B.: geringes
Baugrund- / Altlasten-, Bauzeit- und Kostenrisiko, geringere Schall-
schutzauflagen, schnellere Umsetzbarkeit. Zudem entspricht der
Standort — im Vergleich zu anderen heutigen oder potenziellen
Standorten — den Anforderungen bezuglich der Anbindung an die
Infrastruktur. Die Nutzung der Kindertageseinrichtungen und Schulen
ist gesichert.

Der Standort an der Kampheider Stralie stellt nur eine von mehreren
Standorten fur Unterklnfte fur Flichtlinge und Asylsuchende dar. Die
Standorte sind angemessen Uber das Stadtgebiet verteilt und erfiillen
die Anforderung der moglichst dezentralen Unterbringung.

8 Zusatzliche Angaben

8.1 Datenerfassung

Die erforderliche Datenerfassung fur die Umweltprifung erfolgte an-
hand von Erhebungen bzw. Bestandserfassungen des stadtebauli-
chen und 6kologischen Zustands der Umgebung.

8.2 Monitoring

Gem. § 4c BauGB sind die vom Bauleitplan ausgehenden erhebli-
chen Umweltauswirkungen von den Stadten und Gemeinden zu tUber-
wachen. Hierin werden sie gem. § 4 (3) BauGB von den fir den Um-
weltschutz zustandigen Behdrden unterstitzt.

MaRRnahmen zum Monitoring umweltrelevanter Fragen sind fur den
vorliegenden Planbereich nicht zu erkennen und beschrénken sich
daher auf die Prifungen im Rahmen der baurechtlichen Zulassungs-
verfahren.
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9 Zusammenfassung

Mit der vorliegenden Anderung des Flachennutzungsplanes wird die
planungsrechtliche Grundlage fir den parallel erarbeiteten Bebau-
ungsplan Nr. 180 ,Kampheider Stralle“ vorbereitet.

Aus der Analyse der Umweltschutzgiter geht hervor, dass mit den
Anderungen ein agrarwirtschaftlich genutzter Bereich (Griinland) in
Anspruch genommen wird. Auf der Ebene der verbindlichen Bauleit-
planung wurde eine artenschutzrechtliche Prifung durchgeflhrt aus
der hervor geht, dass zum Schutz der Vdgel und Fledermause nach
§ 44 abs. 1 BNatSchG Baumfallungen nur auRerhalb der Fortpflan-
zungszeit geschuitzter Arten, also vom 1. Oktober bis 28. Februar,
zulassig sind.

Im Ergebnis ist festzuhalten, dass keine rdumlichen Planungsalterna-
tiven vorliegen.

MafRnahmen zum Monitoring werden aufder der Ublichen Fortschrei-
bung des Flachennutzungsplans nicht erforderlich.

Bearbeitet im Auftrag der Stadt Haan
Coesfeld, 06.11.2015

WOLTERS PARTNER
Architekten & Stadtplaner GmbH
Daruper Stral’e 15 - 48653 Coesfeld

34. Anderung FNP im Bereich
»,Kampheider Strale*
Umweltbericht

Stadt Haan




	Seite 8 aus Anlage_8_FNP_Begründ
	Anlage_8_FNP_Begründ
	151106_34 FNP Haan_AF
	151106_34 FNP Haan_Umweltbericht
	151106_ASP_BP 180


